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Schlossplatz 1 Telefon: 05651 302-0 Montag bis Freitag: 09:30 - 12:00 Uhr Sparkasse Werra-Meißner 
37269 Eschwege Telefax: 05651 302-1999 Donnerstag:            14:00 - 17:00 Uhr Konto Nr. 1347 / BLZ 522 500 30 
Postadresse E-Mail: wmk@werra-meissner-kreis.de sowie nach telefonischer SWIFT-BIC: HELADEF1ESW 
37255 Eschwege Internet: www.werra-meissner-kreis.de Vereinbarung IBAN: DE04 5225 0030 0000 0013 47 

 

Pressemitteilung 
Eschwege, den 03.09.2015 

 
 
Verabschiedung der ersten Freiwilliges Soziales Jahr Leistenden beim 
Kreisfeuerwehrverband und im Gefahrenabwehrzentrum des Werra-Meißner-Kreises 
 
Landrat Stefan Reuß, Kreisbrandinspektor Christian Sasse und der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbandes Hans-Heinz Staude verabschiedeten heute im Gefahrenabwehrzentrum die 
erste gemeinsame Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) Leistende, Laura Bachmann, des 
Kreisfeuerwehrverbandes Werra-Meißner e. V. und des Gefahrenabwehrzentrums des Werra-
Meißner-Kreises. 
 
Vor einem Jahr hatte Laura Bachmann als erste Bewerberin die Stelle beim Feuerwehrverband 
erhalten, die in Vollzeit im Gefahrenabwehrzentrum des Kreises abgeleistet wurde. Dies wurde durch 
eine besondere Kooperation zwischen dem Werra-Meißner-Kreis und dem Kreisfeuerwehrverband 
möglich. Während der Kreisfeuerwehrverband gegenüber dem Landesfeuerwehrverband die 
Trägerschaft für das FSJ übernommen hat, stellt der Werra-Meißner-Kreis mit seinem 
Gefahrenabwehrzentrum die Einsatzstelle zur Verfügung und kooperiert dabei noch mit der 
Freiwilligen Feuerwehr in Eschwege, wo die FSJ-Leistende dort auch Einsatz- und Übungsdienste 
absolvierte. Zudem gehörten die Mitwirkung im Kreisfeuerwehrverband, Verwaltungsaufgaben für die 
Feuerwehren und insbesondere die Jugendarbeit sowie die Brandschutzaufklärung zu den 
Aufgabenbereichen der FSJ-Leistenden. 
 
„Wir freuen uns, dass dieses gemeinsam begonnene Projekt so erfolgreich umgesetzt wurde und wir 
bereits einen Nachfolger gefunden haben, sodass das FSJ-Projekt weitergeführt werden kann“, so 
Landrat Reuß. 
 
„Ich möchte mich herzlich bei allen Beteiligten für dieses interessante, aufschluss- und lehrreiche Jahr 
bedanken“, so das abschließende Fazit von Laura Bachmann, „und wünsche allen meinen 

Nachfolgern ebenso vielfältige und zahlreiche 
Erlebnisse, wie die, die ich in diesem Jahr 
erleben durfte.“ 
 
 
 
 
Bildunterschrift: Der Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes Hans-Heinz Staude, 
Landrat Stefan Reuß, FSJ-Leistende Laura 
Bachmann und Kreisbrandinspektor Christian 
Sasse bei der Verabschiedung vor dem 
Gefahrenabwehrzentrum (v.l.n.r.). 


